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Wegweiser für Seniorinnen und Senioren der Stadt Erlensee 

Aktiv im Alter 
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Liebe Seniorinnen und Senioren,   

 
 
nach einem eher verregneten Frühling hat mittlerweile auch bei uns endlich der Sommer Einzug gehalten. Die Sonne 
scheint und wir können die Zeit im Freien genießen.  

Passend dazu gibt es in den kommenden Monaten bei uns in Erlensee wieder einige Feste und Veranstaltungen unter 
freiem Himmel, die Sie besuchen können. Den Anfang macht beispielsweise das Stadtfest am Rathausvorplatz vom 14. 
bis 16. Juli. Am 26. August findet eine Kubanische Nacht mit Musik, Tanz und Genuss in der Wasserburg statt. Und am 
17. September wird ebenfalls in der Wasserburg das Wasserbüffelfest gefeiert, um nur einige wenige zu nennen. 

Doch der Sommer und die Hitze birgt auch einige Gefahren. Deshalb möchten wir Sie in diesem Zuge auf einen beson-
deren Service des Amts für Gesundheit und Gefahrenabwehr des Main-Kinzig-Kreises hinweisen. Unter der Telefonnum-
mer 06051-85-17000 können sich Bürgerinnen und Bürger registrieren und werden telefonisch über aktuelle Hitzewar-
nungen des Deutschen Wetterdienstes für den Main-Kinzig-Kreis informiert und erhalten Tipps zum richtigen Umgang 
mit der Hitze.  

Auch das Seniorenbüro der Stadt Erlensee hat wieder einige Angebote für die kommenden Monate geplant. Im Septem-
ber wird es eine Seniorenfahrt in die wunderschöne Oranienstadt Dillenburg geben und im Oktober können Sie das 
Schloss Braunfels in Begleitung des Bürgermeisters Stefan Erb besichtigen. 

Nachdem wir unseren beliebten „Gesunden Vormittag“ mit Wassergymnastik und leckerem Frühstücksbuffet durch die 
Schließung des Hallenbads leider nicht mehr durchführen können, haben wir uns nun eine neue Variante des „Gesunden 
Vormittags“ überlegt. Am 13. Juli sind Sie herzlich in das Bürgerhaus „Zum neuen Löwen“ eingeladen, ab 8.30 Uhr Gym-
nastik zu machen und sich danach an unserem Frühstücksbuffet zu stärken.  

Am 26. September findet außerdem endlich wieder unser Oktoberfest gemeinsam mit der AWO Erlensee/Langenselbold 
statt. Auch ein Rollator Training ist wieder geplant. 

Diese und viele weitere Ideen, wie Sie die kommenden Monate verbringen können, können Sie auf den nächsten Seiten 
der „Aktiv im Alter“ finden. Wir freuen uns, Sie auf der ein oder anderen Veranstaltung begrüßen zu können.  

Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Durchblättern der Zeitung sowie eine gute und vor allem gesunde Zeit! 

        Reiner Mayer       Klaus Hirchenhein               Kathrin Smola-Peter  Stefan Erb              

      Fachbereichsleiter    Vorsitzender Seniorenbeirat       Seniorenberaterin        Bürgermeister          
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Tagesfahrten der Stadt Erlensee 

Seniorenfahrt zum Schloss Braunfels 
Seniorenfahrt zum Schloss Braunfels in Begleitung des Bürgermeisters 

           

Am Freitag, 6. Oktober, veranstaltet das Seniorenbüro der Stadt Erlensee eine Seniorenfahrt zum Schloss Braunfels. Die 
Fahrt findet in Begleitung des Bürgermeisters Stefan Erb statt. Start ist um 11.00 Uhr an den verschiedenen Haltestellen in 
Erlensee. 

Zunächst geht die Fahrt nach Wetzlar zur Gaststätte „Zum Kirschenwäldchen“, um dort gemeinsam Mittag zu essen. An-
schließend geht es dann weiter zum Schloss Braunfels. Dort wird es eine Schlossführung geben. Die Schlossführung bietet 
in klassischer Form einen Eindruck von den schönsten Räumlichkeiten des Schlosses. Sie beginnt auf dem Schlosshof und 
endet auf dem Kanonenplatz, der nicht nur mit seinen schweren Bronzegeschützen beeindruckt, sondern auch mit herrli-
chen Ausblicken. Danach ist noch genügend Zeit zur freien Verfügung. Im Schloss Braunfels bietet sich noch die Möglich-
keit das fürstliche Familienmuseum zu besichtigen. Das fürstliche Familienmuseum ist eine kleine, ehemals private Schatz-
kammer der Familie. Mit Audioguides kann man ganz nach eigenem Interesse besondere Sammlungsstücke der Grafen 
und Gräfinnen sowie der Fürsten und Fürstinnen besichtigen. Der Eintritt in das fürstliche Museum kostet 1 € und ist nicht 
im Preis enthalten. 

Nur wenige Gehminuten vom Schloss entfernt befindet sich die malerische Altstadt mit dem historischen Marktplatz. Hier 
können die Teilnehmer und Teilnehmerinnen durch die Gassen flanieren bevor es gegen 17.30 Uhr zurück nach Erlensee 
geht. 

Veranstaltungskarten zum Preis von 23,50 €, inkl. Führung, gibt es zunächst am 04. September ab 9.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Erlenseer Rathauses. Danach sind die Karten am Empfang des Rathauses erhältlich. 

Seniorenfahrt nach Dillenburg 

 
Das Seniorenbüro der Stadt Erlensee veranstaltet am Mittwoch, 6. September eine Tagesfahrt in die Oranienstadt Dillen-
burg, inkl. Stadtführung, Besuch des Dillenburger Schlossbergs, des Hessischen Landgestüts und einer Tasse Kaffee und 
einem Stück Kuchen. Start ist um 8.45 Uhr an den verschiedenen Haltestellen in Erlensee. 

Zunächst wird die Gruppe eine historische Stadtführung mit Besuch der Evangelischen Stadtkirche machen. Die Führung 
führt durch die malerische Stadt, deren Geschichte eng mit der des niederländischen Königshauses verbunden ist. Nach 
der Führung wird die Gruppe im Gasthaus „Zum Schwan“ gemeinsam Mittagessen. Dort wird der Dillenburger Bürgermeis-
ter Michael Lotz die Reisegruppe begrüßen. 

Danach geht es weiter auf den Dillenburger Schlossberg. Dort können die Museen besucht und der herrliche Blick über die 
Stadt genossen werden. Zum Abschluss des ereignisreichen Tages gibt es noch ein Stück Kuchen und eine Tasse Kaffee, 
die im Preis enthalten sind. Gegen 17.00 Uhr geht es nach einem ereignisreichen Tag zurück nach Erlensee. 

Veranstaltungskarten zum Preis von 32 € gibt es zunächst am 21.07. ab 9.00 Uhr im Sitzungssaal des Erlenseer Rathauses. 
Danach sind die Karten am Empfang des Rathauses erhältlich. 

Fotos: © Schloss Braunfels  

Foto: Dominik Ketz Foto: Peter Patzwaldt 
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Reiseberichte 

Seniorenausflug: 50 Teilnehmer schauten sich im Kurort Bad Kissingen um 
 

Die Stadt Erlensee hat eine Seniorenfahrt nach Bad 

Kissingen organisiert. Bei schönem Wetter und vol-

ler Vorfreude starteten 50 Seniorinnen und Senio-

ren morgens in Richtung Unterfranken. 

Zwei Führungen wurden zur Geschichte des Kurorts 

Bad Kissingen im Museum Obere Saline angeboten. 

Bei der Führung unter dem Motto „Bismarck privat!“ 

plauderte die Zofe Marie aus dem „Bismarckschen 

Nähkästchen“. Die zweite Führung beleuchtete ei-

nen Tag der internationalen Kurgäste um 1900 in 

der mondänen Kurstadt. Das Kurgartenensemble ist 

bis heute in seiner Funktion und Struktur erhalten. 

Der Kurpark liegt mit seinen schönen Gebäuden 

direkt an der Saale und man kann über viele Brü-

cken wandeln. 

Nach einem Mittagessen in Ramsthal mit vielen re-

gionalen Produkten konnte der Aufenthalt in Bad 

Kissingen von jedem Teilnehmenden frei gestaltet werden. Ein schöner und gelungener Tag endete am 

Abend wieder in Erlensee. 

Ausflug zum Paulskirchenfest – Erfolgreiche Veranstaltung der 

AWO Erlensee/Langenselbold und Demokratie Leben 

 
Bei schönem Wetter und sehr angenehmen Temperataturen wa-

ren 46 Erlenseer Bürgerinnen und Bürger Teil der 250.000 Men-

schen, die am 18. bis 21. Mai die Wiege der Demokratie besucht 

und den 175 Jahrestag der Gründung des ersten deutschen Par-

laments mitgefeiert haben. 

Am 18. Mai 1848 waren die Abgeordneten aus den Staaten und 

Reichsstädten des Deutschen Bundes zur Nationalversammlung 

in der Frankfurter Paulskirche erstmals zusammengekommen 

und verabschiedeten in der Paulskirche die Reichsverfassung mit 

den Grundrechten des Deutschen Volkes, die die Weimarer Ver-

fassung und auch unser heutiges Grundgesetz für die Bundesre-

publik Deutschland von 1949 prägt. 

Die Erlenseer und Rodenbacher von „Demokratie leben!“ und der 

AWO wurden von sachkundigem Personal durch die Paulskirche 

geführt. Hintergrundwissen aber auch kleine Anekdoten machten die Führung lebendig. 

Vor der Paulskirche wurde erstmals die "Jahrhundertglocke" ausgestellt, die zur Wieder-

eröffnung der Paulskirche 1948 gegossen wurde. Die Platanen auf dem Paulsplatz wur-

den in sogenannte Freiheitsbäume verwandelt - sie wurden geschmückt und mit Zitaten 

aus der Stadtgesellschaft zur Demokratie versehen. 

Nach der Führung war Zeit zur eigenen Gestaltung, einige schauten sich die sehr schöne 

„neue Altstadt“ an, andere liefen nach „Dribbdebach“ und kehrten in Alt-Sachsenhausen 

zum Mittagessen ein. 

Diese Veranstaltung war die Erste von weiteren geplanten 

generationenübergreifenden Veranstaltungen aus dem Netz-

werk Demokratie Leben Erlensee und Rodenbach und der 

AWO Erlensee/Langenselbold. 

Einen großen Dank geht an den Fachbereich 5 der Stadt Er-

lensee für die Unterstützung bei der Organisation.  

Die "Partnerschaft für Demokratie!" wird im Rahmen des Bun-

desprogramms "Demokratie leben!" durch das Bundesfamili-

enministerium gefördert. Die Veröffentlichung stellt keine Mei-

nungsäußerung des BMFSFJ oder des BAFzA dar. Für inhaltli-

che Aussagen tragen die Autorinnen und Autoren die 

Verantwortung. Fotos: Lilian Siderius  

Fotos: Inge Janotte 
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Sicherheitsberatung in Zukunft in der Stadtbücherei 

 
Leider musste das Hallenbad in Erlensee Anfang April geschlossen werden. Der Sicherheitsberater für Seniorinnen und Se-

nioren der Stadt Erlensee, Herr Dr. Günter Buckow, musste deshalb seine Sprechstunden vom Hallenbad in die Stadtbü-

cherei verlegen. Die Termine und Uhrzeit bleiben gleich, also jeden zweiten Dienstag im Monat von 10.00 bis 11.00 Uhr. 

Lediglich hat sich der Standort der Sprechstunden verändert. 

Gesunder Vormittag in Erlensee 

 
Am Donnerstag, 13. Juli, findet der „Gesunde Vormittag“ statt. Dieser ist als Nachfolger des „Seniorenfrühstücks“ ge-

dacht, welches früher im Hallenbad stattfand und aufgrund der Schließung leider in diesem Rahmen nicht mehr stattfin-

den kann. Erlenseer Seniorinnen und Senioren sind herzlich dazu eingeladen, im Bürgerhaus „Zum neuen Löwen“ ab 

8.30 Uhr bei der Gymnastikrunde mitzumachen, danach kann sich an dem Frühstücksbuffet gestärkt werden. 

Für eine bessere Planung und Organisation wird um telefonische Voranmeldung bis zum 11. Juli bei Kathrin Smola-

Peter, Tel.: 06183-9151-508, Rabea Henrich, Tel.: 06183-9151-509 oder Hannah Lidig, Tel.: 06183-9151-512, gebeten. 

Oktoberfest  
 

Am Dienstag, 26. September, findet das Erlenseer Oktoberfest des Seniorenbüros in Kooperation mit der AWO Erlensee/

Langenselbold im Bürgerhaus „Zum neuen Löwen“ statt. Die Veranstaltung beginnt um 14.00 Uhr. Geplant ist Musik 

vom Neuberger Schlawiener. Für das leibliche Wohl sorgen Bier, Weißwurst und Brezeln. Trachtenmode ist erwünscht 

und gern gesehen. Der Eintrittspreis beträgt 2,00 Euro, die Karten können ab dem 30. August 2023 am Empfang des 

Rathauses erworben werden. 

Wasserbüffelfest 

 

Das alljährliche Wasserbüffelfest findet nach dreijähriger Coronapause wieder statt. Am 17. September, öffnet die Was-

serburg wieder ihre Tore, dort findet die Veranstaltung von 12.00 bis 18.00 Uhr statt. Neben gekühlten Getränken und 

ein paar schmackhaften Essensangeboten, wird der Alleinunterhalter BigT das Fest mit seiner Laune machenden Musik 

untermalen. Auch wird eine Ballonkünstlerin auftreten. Leckere selbst gebackene Waffeln und verschiedene Spiele wer-

den von der Natur-Kita angeboten. 

Rollatorentraining  

 
Am Montag, 25. September um 14.30 Uhr, wird ein Rollatorentraining für interessierte Bürgerinnen und Bürger der 

Stadt Erlensee angeboten. Herr Ralf Drexelius, ausgebildeter Moderator des ADAC Hessen-Thüringen und Polizeibeamte, 

wird hilfreiche Tipps und Tricks zum Umgang mit einem Rollator weitergeben. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

können einmal selbst testen, wie es ist mit einem Rollator unterwegs zu sein. Hierzu werden ein paar Übungen angebo-

ten. 

Da es nur begrenzt Plätze gibt, wird um telefonische Anmeldung im Seniorenbüro bei Kathrin Smola-Peter, Tel.: 06183-

9151-508, Rabea Henrich, Tel.: 06183-9151-509 oder Hannah Lidig, Tel.: 06183-9151-512, gebeten. 

Ankündigungen 

    Kubanische Nacht  
 

Am Samstag, 26. August, findet in Erlensee in der Wasserburg die Kubanische Nacht im Rahmen 
der Erlenseer Kulturnächte statt. Neben kubanischen Leckerbissen und Cocktails für das leibliche 
Wohl, wird die Band „Tocame Son“ mit ihrer Musik für gute Laune und Stimmung sorgen. Ein 
Profi-Show-Tanzpaar wird passend dazu auftreten. 

Ab 19.00 Uhr beginnt die Veranstaltung, Einlass ist ab 18.00 Uhr. Der Eintritt kostet 49,00 Euro 
inklusive eines 
Begrüßungsdrinks. Tickets gibt es online unter www.erlensee.de oder am Empfang des Rathau-
ses der Stadt Erlensee, Tel.: 06183-9151-700. 

http://www.erlensee.de
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Neues vom Seniorenbeirat 

Seniorenarbeit: Rund 60 Besucher  
beim Vortrag über richtiges Verhalten im Verkehr  

 

Der Automobilclub Kinzigtal Erlensee e.V. im ADAC und das Seniorenbüro der Stadt 

Erlensee luden jüngst interessierte Senioren und Seniorinnen zu einer Informations-

veranstaltung zum Thema „Der ältere Mensch im Straßenverkehr“ ins Bürgerhaus 

„Zum neuen Löwen“ ein. Der Vorsitzende des Automobilclubs Kurt Oehm freute sich, 

dass er über 60 anwesende Besucher begrüßen durfte. Besonders begrüßte er Kathrin 

Smola-Peter vom Seniorenbüro der Stadt Erlensee und die anwesenden Mitglieder des 

Seniorenbeirates. Anschließend lud er alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen zu Kaffee 

und Kuchen ein. 

Der ADAC-Moderator und Polizeibeamte Ralf Drexeli-

us erklärte die wichtigsten Regeln, wie man sich im Straßenverkehr zu verhalten hat. Er 

appellierte an die große Verantwortung in Bezug auf die Eigen- und Fremdgefährdung 

eines Fahrzeugführers oder einer Fahrzeugführerin im Straßenverkehr. Vor jeder Auto-

fahrt sollte man sich daher fragen: “Bin ich heute in guter Verfassung oder lasse ich mein 

Fahrzeug lieber stehen?“. Eile und Hektik sollten vermieden werden und das Anschnallen 

nicht vergessen werden.  Bei einem Unfall wirken immense Kräfte auf den Körper. Zwi-

schendurch wurden eifrig Fragen aus dem Publikum gestellt, die ausführlich und in ver-

ständlicher Form beantwortet wurden. Einig war man sich am Ende der sehr kurzweiligen 

Veranstaltung, dass Ralf Drexelius im nächsten Jahr wieder nach Erlensee kommen soll.  

Babbelnachmittag für ältere Menschen in Erlensee 

 
Am 23. März fand im Bürgerhaus „Zum Neuen Löwen“ der nächste 

Babbelnachmittag für ältere Menschen statt. 

Da der erste Babbelnachmittag im letzten Jahr ein so großer Erfolg 

war, veranstaltete der Seniorenbeirat im Frühjahr erneut einen 

Babbelnachmittag. Es kamen auch dieses Mal wieder viele Senio-

rinnen und Senioren, um bei einem Stück Kuchen und einer Tasse 

Kaffee die letzten Neuigkeiten auszutauschen. Zu Beginn der Ver-

anstaltung hielt der Sicherheitsberater für Senioren der Stadt Er-

lensee Dr. Günter Buckow einen Vortrag mit dem Thema „Was sind 

Sicherheitsberater und welche Aufgaben haben sie“. Danach entwi-

ckelten sich zwischen den Senioren interessante Gespräche. 

Aufgrund des großen Zuspruches sind in Zukunft weitere Babbel-

nachmittage geplant. Der Seniorenbeirat würde sich wieder über 

viele Gäste freuen. 

Berichte von Veranstaltungen 

Neues aus der Boulegruppe – Fit und Gesund 

 
Es ist ein offenes Angebot für interessierte Menschen, die gern mit anderen 

etwas gemeinsam machen möchten. Wer Lust hat kann gern zuschauen oder 

mitmachen. 

Am 11. April feierten die Spielerinnen und Spieler der Boulegruppen ihr einjähri-

ges Bestehen im Limespark. Margret Reinhold begrüßte die anwesenden Boule-

spielerinnen und Boulespieler, die Erste Stadträtin Birgit Behr, Vertreter des 

Magistrats und Mitglieder des Seniorenbeirates. Sie gab einen Überblick über 

die Aktionen des vergangenen Jahres und bedankte sich bei allen Mitspielerin-

nen und Mitspielern für ihr Engagement. Birgit Behr, Erste Stadträtin, über-

brachte Grußworte vom Bürgermeister und wurde auch gleich eingeladen, ihr 

Können beim Boulespielen zu zeigen. Das Wetter war an dem Tag windig und 

kalt, trotzdem ließ es sich die Gruppe nicht nehmen, eine Runde zuspielen. An-

schließend gab es kleine selbstgebackene Köstlichkeiten und leckere Getränke. 
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Auf einer Fotogirlande wurden Fotos von den Spielerinnen und Spielern in Aktion 

gezeigt. Deutlich erkennbar war, wie viel Spaß Alle bei den Boulespielen hatten. 

 

Als kleine Überraschung hatte Anneliese Wenzel anlässlich des einjährigen Fes-

tes für alle Frauen warme Stulpen gestrickt. Jetzt gibt’s keine kalten Hände/

Finger mehr. „Endlich keine kalten Finger mehr dank Anneliese Wenzel“, sagte 

eine Mitspielerin. Alle bedankten sich und schickten eine Karte an die fleißige 

Strickerin. 

 

Der Seniorenbeirat freut sich, dass das Boule-Angebot so gut angenommen wur-

de, wöchentlich wird Dienstagvormittag von 10 - 12 Uhr und am Nachmittag von 

14 - 16 Uhr gespielt. Dabei wird viel gelacht, sich gegenseitig angefeuert und 

die Freude über einen Sieg ist groß. Das Alter spielt keine Rolle. Unser ältester 

Spieler ist 89 Jahre jung und kommt regelmäßig mit seiner Frau zum Spielen. 

 

Ein besonderer Dank an dieser Stelle an Klaus Alexander, der den Wagen mit 

den Kugeln und dem Zubehör mitbringt und anschließend in seiner Garage un-

terstellt. Klaus Alexander lackiert auch regelmäßig die Kugeln in 2 verschiedenen 

Farben - Rot und Blau. Dadurch können die Gruppen ihre Kugeln besser erken-

nen. 

 

 

Was ist eigentlich Boule? 

 

Boule ist ein geselliges Freizeitvergnügen für alle Altersgruppen und kommt 

ursprünglich aus Frankreich, Spanien und Italien. Boule ist ein 

„Präzisionssport“ und wird mit Metallkugeln gespielt. Zweck des Spiels ist es 

mit den Spielkugeln, die 720 g wiegen, möglichst nahe an die Zielkugel, das 

sogenannte „Schweinchen“, zu kommen. Bei uns heißt das Schweinchen „ 

Wutz“. Es spielen eine Rote Gruppe gegen eine Blaue Gruppe, wer zuerst 13 

Punkte erreicht hat, ist Sieger. 

 

Fit und gesund mit diesem Slogan startete die Gruppe mit 8 Spielerinnen und 

Spielern am 5. April 2022. Schon nach kurzer Zeit wurde ein Angebot für eine 

Nachmittagsgruppe installiert. Dennoch ist die Vormittagsgruppe mit über 20 

Spielerinnen und Spielern einfach zu groß. Ein Spieler sagte: „Es gibt mehr 

Wartezeiten als Spielzeiten“, und lacht dabei. Klaus Alexander erklärte sich 

daher bereit, jetzt auch am Donnerstag von 10 - 12 Uhr ein Angebot zu star-

ten. Somit gibt es jetzt drei Boulegruppen. Rechts im Bild die neue Donners-

tagsgruppe, die am 18. Mai 2023 ihren ersten Spieltag hatte. 

 

Andreas Amberg vom Fachbereich Tiefbau und Grünanlagen besucht unsere 

Gruppe regelmäßig. Im Gespräch wurde immer wieder die Toilettensituation 

angesprochen. Hurra, alle freuten sich, als die Toilette im Limespark aufge-

stellt wurde. Auch die Frage der Beschattung wurde inzwischen gelöst. Im 

Park stehen nun schöne große Sonnenschirme. Auch dafür sagen wir „Danke“. 
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Arbeitsgruppe „Aktiv im Alter“ und Öffentlichkeitsarbeit 

 
Die AG-„Aktiv im Alter“ traf sich am 22 Mai im Calaminushaus zur Besprechung der nächsten Ausgabe. Beim Treffen wurde 

festgelegt, über welche Themen berichtet werden soll und welche Veranstaltungen in den nächsten Monaten gemeinsam 

mit den Seniorenbüro geplant sind. 

Für den Herbst werden derzeit Planungen für z. B. folgende Veranstaltungen: Babbelnachmittag, Vortrag über Telefonbe-

trugsmaschen, Rollatortraining, E-Biketraining und ein Stand auf dem Wochenmarkt ins Auge gefasst. 

Ablagestellen der Zeitschrift „Aktiv im Alter“ 

 
Aufgrund der Auswirkungen der Coronapandemie sind die Ablagestellen der Zeitschrift überarbeitet worden, da nicht 
mehr alle früheren Ablagestellen bedient werden können. Im folgenden sind die aktuellen Ablagestellen der Zeitschrift 
aufgelistet: 
 
- Rathaus Erlensee     - Stadtbücherei Erlensee 
- Martin Luther-Stiftung    - Haus Rosengarten 
- Fußpflege Anna Bauer    - Massagepraxis Ziegler im Rundhotel 
- Medi Reha-Point     - Selbsthilfe Körperbehinderter 
- Rosenapotheke     - Falkenapotheke 
- Evangelische Kirchengemeinde  - Katholische Kirchengemeinde 
- Turn- und Sportgemeinde Erlensee  - AWO Langendiebach 
- Bäckerei Bretag     - Radio Gasche 
- PBS Shop Mayer     - REWE Reising 
- Ausländerbeirat 

Berichte aus den Arbeitsgruppen 

Arbeitsgruppe Verkehrssicherheit (AG-VS) 

 
Aus der Arbeitsgruppe Verkehrssicherheit (AG-VS) des Seniorenbeirats gibt es im Berichtszeitraum keine neuen Aktivitäten 

zu berichten. 

Arbeitsgruppe Soziale Einrichtungen und Kooperation mit Pflegeeinrichtun-

gen 

 
Nach dreijähriger Coronapause traf sich die Arbeitsgruppe Soziale Einrichtungen und Kooperation mit Pflegeeinrichtungen 
im Haus Rosengarten zu einem Gespräch mit der Betreuungsleitung, Frau Streck. 
Nachdem endlich die Maskenpflicht gefallen ist, freut sich der Seniorenbeirat, die Arbeit des Pflegepersonals bei der ver-
schiedenen Aktivitäten des Hauses Rosengarten zu unterstützen. Welche Hilfe der Seniorenbeirat dabei leisten könnte, 
wurde unter anderem in dem Gespräch erörtert, sowie welche zusätzlichen Möglichkeiten einer Zusammenarbeit vorhan-
den sein könnten. 

Infostand am Wochenmarkt des Seniorenbeirats 

 
Am Samstag, 14. Oktober wird der Seniorenbeirat einen Infostand am Erlenseer Wochenmarkt haben. Dort können sich 
Interessierte über die Arbeit des Seniorenbeirats informieren sowie Fragen, Probleme und Wünsche ansprechen. 

Vortrag der Sparkasse „Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, 

Patientenverfügung“ 

 
Der Seniorenbeirat bietet demnächst eine Infoveranstaltung gemeinsam mit der Sparkasse einen Vortrag zum Thema 

„Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht, Patientenverfügung“ an. Es werden verschiedene Vorsorgemöglichkeiten vorgestellt 

und neue Regelungen im Alltag gezeigt. Es geht in dem Vortrag um die Erstellung, Aufbewahrung und den Widerruf. Nä-

here Informationen und der Termin werden zu einem späteren Zeitpunkt in der örtlichen Presse bekannt gegeben. 
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Literarischer Kaffeeklatsch in der Stadtbücherei 
 

Herzliche Einladung zum literarischen Kaffeeklatsch in der Stadtbücherei Erlensee. Wir treffen uns in gemütlicher Runde in 

der Stadtbücherei Erlensee - jeweils um 15 Uhr. Für alle, 

… die gerne lesen, 

… die auf der Suche nach neuen Lesetipps sind, 

… die den Austausch mit anderen Lesenden suchen, 

… die Lust auf eine Tasse fairen Kaffee in der Stadtbücherei haben. 

 

    Die nächsten Termine für den literarischen Kaffeeklatsch sind: 

 

     21. Juli 

     25. August 

     22. September 

     20. Oktober 

     

Stadtbücherei Erlensee:  

Langendiebacher Str. 35 (Eingang: Konrad-Adenauer-Str.)  

Tel: 06183-9151-520 

Fax: 06183-9151-529 

Mail: buecherei@erlensee.de 
 

Frau Fischer und ihr Team stehen Ihnen gerne zur Verfügung. 

Öffnungszeiten der Stadtbücherei: 

Montag              geschlossen 

Dienstag               10 - 14 Uhr 

Mittwoch           09 - 13 Uhr 

Donnerstag                    14 - 19 Uhr 

Freitag 13 - 17 Uhr 

Samstag 09 - 12 Uhr 

     Lesung mit Tim Frühling 
 

Am Mittwoch, 26. Juli 2023 findet eine Lesung mit HR-Moderator und Krimiautor Tim 

Frühling statt. Er wird seinen neuesten Krimi „Der Kommissar in Wanderschuhen“ vor-

stellen. 

 

 

Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr. 

Karten können im Vorverkauf während der Öffnungszeiten für 10 Euro direkt in der 

Stadtbücherei Erlensee erworben werden. 

Besuchen Sie auch die Homepage der Stadtbücherei Erlensee : 

https://buecherei-erlensee.bibliotheca-open.de  

Neben der Möglichkeit, im Bestand zu recherchieren, ausgeliehene Medien zu verlängern oder vorzubestellen, findet man 

einen Veranstaltungskalender sowie allgemeine Informationen und Neuigkeiten. 

Neues von der Stadtbücherei Erlensee  

(Copyright: emons Verlag) 

Die Onleihe – eBooks für den Reisekoffer 
 

Wer kennt das nicht: Die Urlaubslektüre passt einfach nicht in den Koffer? Hier kann die Onleihe Abhilfe schaffen. Mit ei-

nem gültigen Büchereiausweis kann man sich eBooks ausleihen. Lesen lassen sich die eBooks auf einem Tablet, eBook-

Reader oder Smartphone, zum Ausleihen und Herunterladen der eBooks ist eine Internetverbindung notwendig, anschlie-

ßend können die Bücher aber dann auch offline gelesen werden. 

Die Mitarbeiterinnen der Stadtbücherei Erlensee helfen gerne bei der Einrichtung der 

Geräte und stehen für Fragen rund um die Onleihe gern zur Verfügung. 

Außerdem gibt es die Möglichkeit, sich für 10 Euro Pfand einen eBook-Reader für vier 

Wochen auszuleihen. 

Bei Interesse sprechen Sie das Büchereiteam gerne an. 

(Copyright: ovh)  

Stadtbücherei während der Sommerferien geöffnet 
 

Die Stadtbücherei Erlensee hat auch während der hessischen Sommerferien zu den gewohnten Zeiten geöffnet. So ha-
ben alle, die in den Sommerferien nicht verreisen, die Möglichkeit, die Bücherei zu besuchen. 
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Regelmäßige Treffen und Veranstaltungen 

Seniorenwerkstatt 

wöchentlich dienstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

in der Georg-Büchner-Schule, Langendiebacher Straße 35, Peter Walter, Tel.: 5765 

Frauenhilfe Langendiebach 

mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

im Calaminus-Haus, Hanauer Straße 11, Gusti Schott, Tel.: 3730 und Irene Lerch, Tel.: 2802 

Boule Treff 

wöchentlich dienstags, morgens ab 10.00 Uhr und nachmittags ab 14.00 Uhr  

oder donnerstags ab 10.00 Uhr 

im Limespark auf der Boule-Bahn 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Seniorentanz 

freitags von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

in der Erlenhalle, kleiner Saal, Am Rathaus 20, Barbara Kremer, Tel.: 0151-58893250 

Termine: 21.07., 15.09., 13.10., 10.11., 01.12.2023 

Teenager Spätlese Gruppe 

wöchentlich donnerstags ab 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

in der Eisdiele Langendiebacher Straße 43, 

wöchentlich samstags ab 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

im Eiscafé Costa, Langendiebacher Straße 47-51 

Renate Kopp Tel.: 71403 

Treffen des Handarbeitskreises  

wöchentlich mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Im „Rundhotel“´, Martin-Luther-Wohnanlage, Bistro, Leipziger Straße 41, Kontakt: 9151-512 

Haus Rosengarten öffentlicher Kaffeeklatsch  

Jeden zweiten Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr 

In der Marktstube im Haus Rosengarten (Dachgeschoss), Am Erlenpark 1 

Es wird um telefonische Voranmeldung gebeten. 

Tel.: 06183-80013412 oder unter 06183-80013402. 

Haus Rosengarten öffentlicher Spielenachmittag 

Immer montags ab 14.00 Uhr  

In der Marktstube im Haus Rosengarten (Dachgeschoss), Am Erlenpark 1 

AWO-Spiele-Nachmittage 

14-tägig montags von 14.00 bis 16.00 Uhr  

Calaminushaus, Hanauer Straße 11, Elvira Horst, Tel.: 2317 

In den Sommermonaten finden keine Termine statt. Ab September sind Sie wieder herzlich dazu eingeladen, an 

den Spiele-Nachmittagen teilzunehmen. 

Spiele sind vorhanden, es können aber auch gern eigene mitgebracht werden. 
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Frauenkreis Rückingen 

mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 im Gemeindehaus, Ev. Kirchengemeinde Erlensee, Rodenbacher Straße 8, Marion Walter, Tel.: 5765 

Termine: 05.07., 19.07., 13.09., 27.09., 25.10.2023 

Seniorengottesdienst  mittwochs von 14.30 Uhr bis 15.00 Uhr 

Seniorentreff  mittwochs von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Kirche bzw. Gemeindehaus, Kath. Kirchengemeinde, Waldstraße 26, Elisabeth Wagner, Tel.: 1213 

Termine: 05.07., 19.07., 06.09., 20.09., 04.10., 18.10.2023 

Sprechstunde des Sicherheitsberaters für Seniorinnen und Senioren  

jeden zweiten Dienstag im Monat von 10.00 bis 11.00 Uhr 

in der Stadtbücherei, Langendiebacher Straße 35, Dr. Günter Buckow, Tel.: 2596 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die genannten Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der Teilnahme an den Veranstaltungen. 

 

Spendenbasar für geflüchtete und bedürftige Menschen 

 
Wer gut erhaltene Kleidung, Handtücher, Bett- und Tischwäsche, Teppiche, Haushaltsgegenstände, Kinderspielzeug, Kin-
derkleidung und elektrische Kleingeräte wie Kaffeemaschinen, Wasserkocher oder Bügeleisen einem guten Zweck zukom-
men lassen möchte, kann hier einen Tisch reservieren und die Hilfe direkt überreichen. 

Für die Platzreservierung wenden sich Interessierte bitte spätestens drei Tage vor dem 
Basar an die Stadtverwaltung Erlensee, Fachbereich Familie und Soziales, Frau Ahmadi, 
Tel.: 06183-9151-510, E-Mail: pahmadi@erlensee.de oder Frau Linin, Tel.: 06183-9151-
502, E-Mail: ylinin@erlensee.de 

 

Termine: 08.07.2023  und 09.09.2023, im Bürgerhaus „Zum Neuen Löwen“, 
Hauptstraße 4-6 

von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

Senioren Tischtennis der TSGE 

wöchentlich samstags von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

in der kleinen Schulsporthalle, Langendiebacher Straße 35, 

Karl-Heinz Simon, Tel. 71751 

Malkurse 50plus 

 
Freude am Malen? Entdeckt oder wiederentdeckt? 

 

Von der Skizze zum Aquarell oder auch Acryl bis zum fertigen Bild. 

Alles ist möglich - sowohl für Einsteiger als auch für Fortgeschrittene. 

 

Die Stadt Erlensee veranstaltet in Zusammenarbeit mit der Künstlerin Rosemarie Lewandrowski aus Erlensee Malkurse in 

verschiedenen Techniken. Die Kurse finden im Kunstraum in Erlensee, Friedrich-Ebert-Straße 7, statt. 

Sie beginnen wieder am 10. Oktober 2023, jeweils dienstags von 14 Uhr bis 16 Uhr und von 16 Uhr bis 18 Uhr, insgesamt 

8 Kurstage.  

 

Die Teilnahmegebühr beträgt 90,00€. Weitere Informationen und 

Anmeldung unter 06183-6246 oder 0176-50954466. 

 

Malmaterial ist mitzubringen. Vorlagen zum Malen sind vorhanden. 

Die Teilnehmerzahl ist pro Kurs auf 10 Personen begrenzt. 

 

(Ölgemälde von Rosemarie Lewandrowski) 
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Anstehende Termine für den Nähkurs 
Seit 2000 unter professioneller Leitung 

 

Dienstag  13.06. bis 01.08.2023  18.30 - 20.30 Uhr 

Mittwoch  14.06. bis 02.08.2023  18.30 - 20.30 Uhr  

Donnerstag 15.06. bis 03.08.2023   09.00 - 11.00 Uhr 

Donnerstag 15.06. bis 03.08.2023   18.30 - 20.30 Uhr  
 

im Bürgerhaus „Zum neuen Löwen“ 

   Kursgebühr 64- € (ist bei der Anmeldung zu zahlen)  

      Veranstalter: Stadt Erlensee 

     Kursleiterin: Erika Friedrich 

      Information: Erika Friedrich  
  Kurt-Schumacher-Str. 29 

     63526 Erlensee 

          Anmeldung Tel.: 06183-73244 

Neuer Kurs „Ganzheitliches Gedächtnistraining“ 

für Senioren 
Kursbeginn: Dienstag, 19.09.2023 um 15.30 Uhr 

wo:  Seniorenwohnanlage Erlensee, Leipziger Str. 41, 1. OG 

 

 

Kursleitung: Irene Wagner 

Ganzheitliche Gedächtnistrainerin BVGT e.V. 

Anmeldung bitte unter: 

Tel.: 0172-2427602 

Der Kurs umfasst 8 Einheiten je 90 Minuten. Die Gebühren betragen 64,00 €. In der Gruppe trainieren wir 
mit viel Spaß und ohne Druck beispielsweise Merkfähigkeit, Denkflexibilität Wortfindung und Wahrneh-

mung.  

*** 

In den Sommermonaten finden 1x monatlich „Denkpfade“ im Limespark Erlensee statt -  Gedächtnistrai-
ning mit Bewegung in der Natur. Information und Anmeldung unter o.a. Telefonnummer. 

Welt-Alzheimertag am 21. September 
Das Motto des WAT 2023: Demenz - die Welt steht Kopf 

Mit der Diagnose Demenz steht die Welt erst einmal Kopf – sowohl für die Betroffenen als auch ihre An- und Zugehörigen. 

Alltagsroutinen, das Miteinander und die Wahrnehmung der Umwelt verändern sich. All das fordert heraus und verunsi-

chert Betroffene ebenso wie An- und Zugehörige. 

Viele Menschen mit Demenz ziehen sich zurück: Sie finden sich nicht mehr zurecht, fühlen sich unverstanden. Und doch 

gehören sie dazu und sollen Teil der Gemeinschaft bleiben! Dazu brauchen sie von uns vor allem Geduld, Verständnis und 

Unterstützung. Denn Demenz bedeutet nicht allein ein „Nicht-mehr-Können“. Vielmehr haben Menschen mit Demenz viel 

zu geben, sie nehmen sensibel Schwingungen auf, sind humorvoll und sie wollen sich einbringen. 

Wir alle können etwas tun, damit Menschen mit Demenz den Boden unter den Füßen spüren, sich aufgefangen fühlen und 

Teil unserer Gemeinschaft sind. 

Das Motto für den Welt-Alzheimertag (WAT) am 21. September und die Woche der Demenz 2023, die vom 

18. bis 24. September stattfindet, lautet daher: „Demenz – die Welt steht Kopf 

Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen sollen erleben, dass sie trotz der Erkrankung akzeptiert werden und dazuge-

hören. Deshalb informieren Alzheimer-Gesellschaften und andere Engagierte am WAT und in der Woche der Demenz über 

die Erkrankung und ihre Folgen für Betroffene und Angehörige. 

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.deutsche-alzheimer.de/ueber-uns/welt-alzheimertag 

Quelle: Deutsche Alzheimer Gesellschaft e. V. 
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PalliativTeam Hanau 

 

Das PalliativTeam Hanau besteht u. a. aus erfahrenen Ärzten und Krankenschwestern, die eng mit Haus- und Fachärzten, 

Krankenhäusern, Pflegediensten usw. zusammenarbeiten. Ihr Ziel ist es, den Betroffenen und dessen Schmerzen ganzheit-

lich, möglichst im häuslichen Umfeld, zu behandeln. Damit ist nicht nur der körperliche Schmerz gemeint, sondern ebenso 

der psychische Schmerz in Form von Traurigkeit bis hin zur Depression, der soziale Schmerz durch Einsamkeit und der spi-

rituelle Schmerz, ausgelöst durch Zweifel am Glauben. 

Außerdem gibt es regelmäßig Möglichkeiten des Informationsaustausches und Informationsveranstaltungen auch für An-

gehörige. 

Tel.: 06181-189523-0, Mail: info@palliativteam-hanau.de, www.palliativteam-hanau.de 

AG Hospizdienst Hanau/Main-Kinzig-Kreis 

 

Die Arbeitsgemeinschaft Hospizdienst bietet ökumenische ambulante Hospizbegleitung und Palliativberatung an. Das Team 

begleitet und berät schwerstkranke und sterbende Menschen und deren Angehörigen zu Hause, im Hospiz oder in Senio-

reneinrichtungen. Ausgebildete Ehrenamtliche begleiten die Sterbenden auf ihrem letzten Weg. Die AG Hospizdienst sieht 

sich selbst als eine Ergänzung zu den professionellen Dienstleistern. 

Tel.: 06181-92335-31, Mail: agh@caritas-mkk.de, www.hospizdienst-hanau.de 

Hospiz Louise de Marillac 

 

Das Hospiz Louise de Marillac ist eine stationäre Einrichtung der barmherzigen Schwestern vom heiligen Vinzenz von Paul 

in Fulda und ist angegliedert an das St.-Vinzenz-Krankenhaus in Hanau. In der Einrichtung befinden sich acht Einzelzim-

mer, die ganz auf die Bedürfnisse der Sterbenden ausgerichtet sind. Auch Schlafmöglichkeiten für Angehörige stehen zur 

Verfügung, damit sie den letzten Weg nicht allein gehen müssen. Das Ziel des Hospizes ist es, Leiden und Schmerzen zu 

lindern und den Menschen einen möglichst selbstständigen und würdevollen letzten Lebensabschnitt zu ermöglichen. 

Tel.: 06181-50705-0, Mail: hospiz@sozialewerke.de, www.hospiz-louise-hanau.de 

Palliativ- und Hospizversorgung 

Wenn Menschen die Diagnose einer unheilbaren Krankheit erhalten, sind sie zunächst meist völlig hilflos, unzählige 

Fragen schwirren durch ihren Kopf. Neben der Angst über die Krankheit und ihre Zukunft an sich, sind sie oft überfordert 

mit den verschiedenen Angeboten und Möglichkeiten, die es für Menschen in ihrer Lebenslage gibt. 

Auch in Hanau und Umgebung gibt es verschiedene Angebote für betroffene Menschen und deren Angehörige. Hier möch-

ten wir Ihnen einen kleinen Überblick geben: 

Betreutes Wohnen der Martin Luther Stiftung Hanau 

 
Martin Luther Anlage 

Martin Luther Stiftung Hanau      Tel.: 06181/ 29020 
Martin-Luther-Anlage 8       Fax: 06181/ 2902 941200 
63450 Hanau        E-Mail: info@vmls.de 

 

Altenhilfezentrum Bernhard Eberhard 

Martin Luther Altenhilfe gGmbH      Tel.: 06181/ 30050 
Röderstraße 1        Fax: 06181/ 3005 444 
63450 Hanau         E-Mail: ABE-Verwaltung@vmls.de 

 

Wohnanlage Auf der Aue 

Martin Luther Stiftung Hanau      Tel.: 06181/ 42870 700 
Philippsruher Allee 14       Fax: 06181/ 42870 777 
63450 Hanau         E-Mail: info@vmls.de 
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Hitzetelefon– gesunde Tipps für heiße Tage 

 
Das Hitzetelefon des Amtes für Gesundheit und Gefahrenabwehr informiert frühzeitig über die Hitzewarnungen des Deut-
schen Wetterdienstes (DWD) 

1. Zunächst müssen sich alle Interessierten beim Hitzetelefon des Amtes für Gesundheit und Gefahrenabwehr registrieren. 
Unter der Telefonnummer 0605185 - 17000 erhalten Sie alle notwendigen Informationen für die Registrierung. Auch per E-
Mail unter buergerinformation@mkk.de können Sie den Kontakt zu den Mitarbeitenden aufnehmen.  

2. Vom 15. Juni bis 31. August informiert das Hitzetelefon alle teilnehmenden Bürgerinnen und Bürger telefonisch über die 
aktuellen Hitzewarnungen des Deutschen Wetterdienstes für den Main-Kinzig-Kreis und gibt Tipps zum richtigen Umgang 
mit der Hitze.  

3. Angerufen werden Sie in der Regel zwischen 8.30 und 12.00 Uhr. 

4. Der Anrufservice ist kostenlos. 

 

Kontakt für die Anmeldung: 

Amt für Gesundheit und Gefahrenabwehr  
Kompetenzteam Bürgerinformation 

Barbarossastraße 24, 63571 Gelnhausen 

Tel.: 0605185 - 17000 
Fax: 0605185 - 911699 

E-Mail: buergerinformation@mkk.de  

Weitere Anlaufstellen oder allgemeine Informationen 

Haus am Brunnen 
Martin Luther Altenhilfe gGmbH      Tel.: 06181/ 36480 
Hauptstraße 64        Fax: 06181/ 3648 444 
6347 Hanau         E-Mail: HAB-Verwaltung@vmls.de 

 

Mehrgenerationenwohnen in der Kantstraße 
Martin Luther Stiftung Hanau      Tel.: 06181/ 4234 200 
Kantstraße 1 a-c        Fax: 06181/ 4234 203 
63454 Hanau        E-Mail: info@vmls.de 

 

Altenhilfezentrum Schöneck-Büdesheim 
Martin Luther Stiftung Hanau      Tel.: 06187/ 90510 
Wiesenau 5         Fax: 06187/ 9051 401 
61137 Schöneck        E-Mail: AZB-Verwaltung@vmls.de 

 

Seniorenwohnanlage Erlensee 
Martin Luther Stiftung Hanau      Tel.: 06183/ 8003 133 
Leipzigerstraße 41        Fax: 06183/ 8003 143 
63526 Erlensee        E-Mail: ERL-Verwaltung@vmls.de 

 

Diakonisches Zentrum Haus Bergwinkel 
Martin Luther Stiftung Hanau      Tel.: 06661/ 60690 
Kurfürstenstraße 19-21       Fax: 06661/ 6069 405 
36381 Schlüchtern        E-Mail: HIB-Empfang@vmls.de 

 

Seniorenzentrum Colemanpark 

Martin Luther Stiftung Hanau      Tel.: 06051/ 91660 
Franklinstraße 7        Fax: 06051/ 9166 198 
63571 Gelnhausen        SCG-Verwaltung@vmls.de 
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Infotelefon für alle Gesundheitsfragen 
Sie stellen Fragen - wir geben Antworten 

 
Kompetente Beratung und Informationen - das Infotelefon  

Das Infotelefon des Amtes für Gesundheit und Gefahrenabwehr berät Sie zu allen relevanten Gesundheitsthemen. Die 
kompetenten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern sich schnell und zuverlässig um ihre Anliegen und Sie erhalten 

fachkundigen Rat und individuelle Hilfestellung. 

Gemeinsam Lösungen finden  

Unsere Gesellschaft befindet sich in einem ständigen Wandel. Neue Gesetzesgrundlagen und unvorhersehbare Ereignisse 
können Auslöser von Veränderungen sein, die uns alle direkt oder indirekt betreffen und unter Umständen auch belasten 
oder verängstigen. Das Infotelefon steht Ihnen in diesen Fällen gerne zur Verfügung und wird mit Ihnen gemeinsam eine 

Lösung für Ihr Problem finden. 

Infotelefon 
Der direkte Draht zu uns 
Unsere Erreichbarkeiten 

Telefonisch erreichen Sie uns unter der Nummer:  
0605185 - 17000 zu folgenden Zeiten: 

Montags bis mittwochs 
von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr  

Donnerstags  
von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 17.30 Uhr  

Freitags  
von 8 bis 13 Uhr 

Per Fax erreichen Sie uns unter: 
0605185 - 911699 

Gern können Sie auch per E-Mail Kontakt mit uns aufnehmen: buergerinformation@mkk.de  

Das Seniorenbüro der Stadt Erlensee informiert zum Thema Patientenverfü-

gung / Vorsorgevollmacht 

 
Rechtzeitig dafür zu sorgen, dass im Ernstfall auf eine Vorsorgevollmacht oder Betreuungsverfügung sowie eine Patienten-

verfügung zurückgegriffen werden kann, ist hinreichend bekannt. 

Für die Patientenverfügung müssen Behandlungssituationen und -wünsche ganz konkret und individuell beschrieben wer-

den. Hierzu hat das Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz eine Broschüre herausgegeben, die kostenlos 

im Seniorenbüro erhältlich ist. Sehr anschaulich wird hier beschrieben, wie eine Patientenverfügung zu gestalten ist und 

erleichtert das Verfassen einer solchen mit nützlichen Textbausteinen. 

In der Vorsorgevollmacht regelt man, wer einen vertreten soll, wenn man selbst vorübergehend oder nicht mehr in der 

Lage ist, Entscheidungen zu treffen (z. B. durch einen schweren Unfall oder Krankheit, Schlaganfall oder Demenz). Diese 

Bereiche betreffen im Wesentlichen Gesundheit, Umgang mit Behörden, Aufenthalt und Vermögen. In Bezug auf die Ge-

sundheit kann man hier zum Beispiel regeln, wer Krankenunterlagen einsehen darf und über medizinische Maßnahmen 

mitentscheiden darf. Ist eine Immobilie vorhanden, ist es unter Umständen erforderlich, die Vorsorgevollmacht mithilfe 

eines Notars zu erstellen, Banken fordern in der Regel die hauseigenen Vordrucke für die Kontovollmacht. 

Was viele nicht wissen: Für all diese Belange reicht es nicht aus, verheiratet oder das Kind zu sein! 

Hat man keine Vorsorgevollmacht erteilt, wird, wenn erforderlich, ein gesetzlicher Betreuer vom Amtsgericht bestellt. Dies 

betrifft auch Entscheidungen über medizinische Maßnahmen. Der gesetzliche Betreuer kann ein Angehöriger werden, aber 

auch eine ganz fremde Person, ein sog. Berufsbetreuer, der den Willen der Person nicht kennt. 

Daher empfiehlt es sich, rechtzeitig eine Vorsorgevollmacht zu erteilen und den Inhalt der individuell erstellten Patienten-

verfügung mit dem Bevollmächtigten zu besprechen. Sie können alternativ eine Betreuungsverfügung erstellen. Hier regeln 

Sie, wer Ihr gesetzlicher Betreuer werden soll, wenn Sie einen benötigen. Allerdings entscheidet hierüber letztendlich im-

mer das Amtsgericht. Bei einer Vorsorgevollmacht ist es dagegen in den allermeisten Fällen nicht nötig, das Gericht anzu-

rufen. 

Achtung: Wenn Sie aber niemanden haben, dem Sie voll und ganz vertrauen, kann es sinnvoller sein, einen 

Berufsbetreuer zur Seite gestellt zu bekommen, denn dieser wird im Gegensatz zu dem Bevollmächtigten 

durch das Gericht kontrolliert! 

Im Seniorenbüro gibt es sowohl Broschüren zum Thema Patientenverfügung als auch zum Thema Vorsorgevollmacht. Die-

se können kostenlos zu den Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt werden. 

Weitere Informationen gibt es im Seniorenbüro unter Tel.: 06183-9151-500 oder 06183-9151-512 
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Pflegedienst PersoMed – Daheim in den besten Händen 
 

Mit der steigenden Nachfrage nach hochwertiger häuslicher Pflege erfüllt Pfle-

gedienst PersoMed konsequent den Wunsch vieler Menschen nach einem wür-

devollen, selbstbestimmten Leben in ihren eigenen vier Wänden.  

Der angesehene Pflegedienst PersoMed, bekannt für seine hochwertige und 

individuell abgestimmte Betreuung, ist nun bereit, neue Patienten aufzuneh-

men. Mit einer umfassenden Palette an Dienstleistungen, von Grundpflege und medizinischer Versorgung bis hin zu Haus-

arbeitshilfe und Begleitung bei Freizeitaktivitäten, ist PersoMed bestrebt, ein selbstbestimmtes Leben zu Hause zu unter-

stützen. 

PersoMed versteht, dass jeder Patient einzigartig ist und individuelle Pflege benötigt. Deshalb ist es unser Ziel, einen Pfle-

geplan zu erstellen, der auf die spezifischen Bedürfnisse und Wünsche jedes Einzelnen abgestimmt ist. Unsere ausgebilde-

ten, lizenzierten und erfahrenen Pflegekräfte sorgen dafür, dass unsere Patienten die bestmögliche Betreuung erhalten. 

Unsere Pflegekräfte sind nicht nur hochqualifizierte Fachleute, sondern auch Mitgefühl und Einfühlungsvermögen sind für 

uns grundlegende Voraussetzungen. Sie sind Freunde und Helfer, die sich darum kümmern, dass unsere Patienten sich 

sicher und geschätzt fühlen. 

Wir bei PersoMed glauben an Transparenz und Kommunikation. Deshalb stehen wir im ständigen Austausch mit den Fami-

lien unserer Patienten und sorgen dafür, dass sie jederzeit über den Gesundheitszustand ihrer Lieben informiert sind. 

Es ist uns ein großes Anliegen, die Lebensqualität unserer Patienten zu 

verbessern und ihnen das Leben so angenehm wie möglich zu gestal-

ten. Mit PersoMed können Sie sicher sein, dass Sie oder Ihre Lieben in 

den besten Händen sind. 

Setzen Sie sich noch heute mit uns in Verbindung und erfahren Sie, wie 

PersoMed den Unterschied in Ihrem Leben machen kann. Unser Enga-

gement für Exzellenz und Mitgefühl zeigt sich in jedem Aspekt unseres 

Dienstes. Mit PersoMed wählen Sie nicht nur eine Pflege, sondern eine 

Familie. 

Für weitere Informationen über unsere Dienstleistungen, rufen Sie uns 

bitte unter 06181 – 7010370 an oder besuchen Sie unsere Website un-

ter www.perso-med.com 

Neu: „Gesprächskreis Demenz“ der AWO Erlensee/Langenselbold 
 
Die AWO Erlensee/Langenselbold bietet seit Juni den „Gesprächskreis Demenz“ an. Die Treffen finden immer am ersten 
Donnerstag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr im DRK Familienzentrum, Am Bürgerplatz 1 in Langenselbold statt.  
Der schleichende Prozess Demenz bei Angehörigen, Verwandte, Freunden und Bekannten ist eine Kombination von Symp-
tomen des zunehmenden Abbaus kognitiver, emotionaler und sozialer Fähigkeiten, die im Verlaufe der Krankheit zu einer 
Beeinträchtigung beruflicher und später allgemein sozialer Funktionen führen. 

In diesem Gesprächskreis sollen die Angehörigen Gelegenheit zum Austausch untereinander bekommen.  

Anmeldungen nimmt der Ortsverein Erlensee-Langenselbold gerne über nachstehende Kontakte an: 
h.duerrboehmer@gmail.com oder Awo-erlensee-langenselbold@t-online.de 

Kostenlose Informationsbroschüren im Seniorenbüro erhältlich 
 

Das Seniorenbüro hat verschiedene Informationsbroschüren zu den unterschiedlichsten Themen, 
die kostenlos zu den Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt werden können. 
Die Broschüre „Wegweiser Leben im Alter – Älter werden im Main-Kinzig-Kreis“ stellt eine Über-
sicht über die unterschiedlichen Dienstleistungen, sozialen Angebote und Informationen für ältere 
Menschen im Main-Kinzig-Kreis zur Verfügung. 
Zum Thema Demenz gibt es beispielsweise den Ratgeber für Angehörige „Demenz. Das Wichtigs-
te“. Hier werden in kompakter Form die wichtigsten Informationen über Demenz vermittelt und 
erklärt, was das Leben der Betroffenen und ihrer Familien erleichtern kann.  
Des Weiteren gibt Broschüren unter anderem zu den Themen „Vorsorgevollmacht“ und 
„Patientenverfügung“, aber auch „Wegweiser durch die digitale Welt“, und sogenannte „Wichtig-
Mappen“.  

Nähere Informationen gibt es im Seniorenbüro, Tel. 06183-9151-508, -509 oder -512. 

Foto: PersoMed 
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   Leitstelle für ältere Bürger / Pflegestützpunkt Main-Kinzig-Kreis 
 Information und Beratung zur Pflege   
 

Die Leitstelle für ältere Bürger bietet zahlreiche Informationen für Seniorinnen und Se-

nioren aus dem Main-Kinzig-Kreis. Im offiziellen Senioren-Wegweiser "Älter werden 

im Main-Kinzig-Kreis" erhält man einen Überblick über alle wichtigen Adressen, An-

sprechpartner und Telefonnummern für das Wohnen und Leben im Alter. Neben Freizeit-, 

Kultur- und Bildungsangeboten für Senioren informiert er über finanzielle Hilfen, soziale Dienste, ambulante Pflege, Pflege- 

und Altersheime etc. im Main-Kinzig-Kreis.  

Dieser ist im Seniorenbüro der Stadt Erlensee erhältlich, kann aber auch im Internet auf: www.mkk.de, Leitstelle 

für ältere Bürger eingesehen werden.  

 

Darüber hinaus hilft der Pflegestützpunkt Main-Kinzig-Kreis kostenfrei und unabhängig bei allen Fragen rund um das 

Thema Pflege. Der Pflegestützpunkt arbeitet mit allen Einrichtungen und Diensten zusammen, die mit Fragen der Präventi-

on, Rehabilitation, Pflege und Hilfen zur Lebensgestaltung befasst sind. Termine können auch als Hausbesuch erfolgen. 

Adresse: Hailerer Str. 24, 63571 Gelnhausen 
Öffnungszeiten: 
 Mo - Fr 09.00 - 12.00 Uhr 

 Di 13.00 - 15.00 Uhr 
 Do und nach Vereinbarung 14.00 - 17.30 Uhr 

Ansprechpartner: 

Tel: Verena Campbell 06051-9741 48012 

Tel: Dietmar Appl 06051-9741 48003 

Mail: pflegestuetzpunkt@kca-mkk.de 

Demenzberatung des Main-Kinzig-Kreises 
Das Risiko, an einer Demenz zu erkranken, erhöht sich mit zunehmendem Alter. 

Ein Großteil der pflegebedürftigen älteren Menschen mit der Diagnose Demenz möchte zu Hause versorgt und gepflegt 

werden. Gerade für sie ist das gewohnte Umfeld ein wichtiger Ort, dennoch haben Menschen mit einer Demenzerkrankung 

zunehmend Probleme, ihren Alltag alleine zu bewältigen. Sorgende Verwandte aber auch Freunde und Nachbarn sind im 

weiteren Verlauf der Erkrankung oft stark gefordert und nach einiger Zeit nicht selten überlastet. Hier kann eine frühzeitige 

Beratung ein wesentlicher Baustein in der Unterstützung der Angehörigen sein. Der Main-Kinzig-Kreis bietet ab sofort 

eine kostenfreie Demenzberatung für ratsuchende Bürgerinnen und Bürger an. Betroffene erhalten Antworten 

auf Fragen zum Krankheitsbild oder zum angemessenen Umgang mit der Erkrankung und ihren unterschiedlichen Anzei-

chen. Gemeinsam sucht man nach Wegen der Unterstützung, des Verständnisses und der besseren Versorgung. Die tele-

fonischen Beratungszeiten sind immer montags von 12 - 15 Uhr und mittwochs von 15 - 18 Uhr, Telefon 

06051-85-48012 oder 06051-85-48003. 

 

Gerne kommt das Beratungsteam auch zu Ihnen nach Hause, um in der häuslichen Umgebung nach Lösungsmöglichkeiten 

für einen leichteren Umgang mit der Demenz zu suchen. 

 

Sie erreichen die Servicestelle unter Tel.: 06051-974148148, Mail: demenzberatung@kca-mkk.de 

       Notfallnummern 

Notrufe: 

- Polizei:        110 

- Polizeiposten Erlensee:    06181-9010-190 
                 -193 

- Rettungsdienst /Notarzt/Feuerwehr:  112 

- Giftnotruf Mainz:     06131-19240 

- Ärztlicher Bereitschaftsdienst Hessen:  116117   Mo, Di, Do :  19 bis 7 Uhr 
            Mi, Fr:   14 bis 7 Uhr  
            Sa, So, Feiertage:   7 bis 7 Uhr  

Andere Notfallnummern:  

- TelefonSeelsorge:        0800-1110111 
          0800-1110222 

- Apotheken-Notdienst:     0800-0022833 

- Kartenverlust EC/Kreditkarte:   116116 

http://www.mkk.de
mailto:demenzberatung@kca-mkk.de
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Welche Hilfen erhalten Seniorinnen und Senioren im Rathaus? 
Der Fachbereich Familie und Soziales im Rathaus der Stadt Erlensee (FB 5) ist erster  

Ansprechpartner für alle sozialen Angelegenheiten der Erlenseer Bürger. In der vorliegenden Ausgabe der Seniorenzeitung 

"Aktiv im Alter" möchten wir Ihnen gerne die Bereiche des FB 5 vorstellen, die für Senioren besonders interessant sind:  

 

Im städtischen Seniorenbüro werden nicht nur die in der Seniorenzeitung vorgestellten Veranstaltungen, Fahrten und 

Kurse organisiert, sondern hier erhalten Sie vor allem Beratung und Informationen zu allen relevanten Fragen des 

Alters. Diese sind vielfältig, z.B.: 

 

- Wie gehe ich mit der Erkrankung Demenz um?  

- Wohin mit meiner Trauer, wenn der Lebenspartner verstorben ist? 

- Wer berät mich unabhängig und professionell zu Leistungen der Pflegeversicherung? 

- Wer kann mich kurzfristig mal zum Arzt fahren? 

- Welche Anbieter von Mittagstisch gibt es im Main-Kinzig-Kreis? 

 

Auch wenn Sie eine Vorsorgevollmacht erstellen möchten, erhalten Sie hier Unterstützung sowie Informationen zu der 

neuen Form, die eine Patientenverfügung haben muss. 

 

 

Im sogenannten "Sozialamt" haben Sie die Möglichkeit, Anträge für Sozialleistungen, wie zum Beispiel  

Wohngeld oder Grundsicherung zu erhalten und zur Weiterleitung abzugeben. So müssen Sie nicht extra  

zur Kreisverwaltung nach Gelnhausen fahren, die die meisten Anträge bearbeitet.  

Selbstverständlich erhalten Sie im "Sozialamt" auch Hilfe beim Ausfüllen der diversen Anträge.  

 

Darüber hinaus erhalten Sie im Fachbereich Familie und Soziales Unterstützung beim Ausfüllen Ihrer Rentenanträge so-

wie bei der Klärung Ihres Rentenkontos. 

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Erlensee e.V.  
 
- Dienstag, 04.07.2023  um 17.00 Uhr     Ferienzeit - Biergartenzeit  

         Im Hanauer Bub in Hanau, am Tümpelgarten 

 

- Sonntag, 27.08 bis Donnerstag 31.08.2023   5-Tages-Fahrt in den Harz 
         Highlights: Goslar, Wernigerode, Quedlinburg, Stolberg,  
         Magdeburg, Fahrt mit der Brocken-Bahn von Wernigerode auf  
              den Brocken, Bergpark Kassel-Wilhelmshöhe  

- Dienstag, 05.09.2023 um 19.30 Uhr    Ulrike Pöhler 
         diabetologische Praxis Dr. Rothsching, Hanau 
         „Nicht alkoholbedingte Lebererkrankungen“ 

 
Kontakt: Christel Hähnlein, Schriftführerin + Öffentlichkeitsarbeit, Burgallee 24, 63454 Hanau,  
Tel: 06181-20671, Mobil: 0152-29714102, Mail: Presse1@DiabetikerErlensee.de 

Seniorenpass 
Ermäßigungen für Seniorinnen und Senioren – wer bekommt einen Seniorenpass? 

 

Den Seniorenpass erhalten alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Erlensee, die das 60. Lebensjahr vollendet haben und 

deren Einkommen 540,00 € (alleinstehende Personen) bzw. 765,50 € (Ehepaare) nicht übersteigt.  

Hinzuzurechnen sind die Kosten für Unterkunft (Miete) und Hausnebenkosten (Umlagen). 

 

Ermäßigungen sind möglich auf: 

 

Kulturveranstaltungen  2,50 € auf den Kartenvorverkaufspreis 

Seniorenfahrten   5,00 € auf den Veranstaltungspreis 

Stadtbücherei    50% auf die Jahresgebühr 

 

Den Seniorenpass gibt es im Seniorenbüro der Stadt Erlensee im Rathaus, Zimmer 215 a bei Reiner Mayer. 
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Kathrin Smola-Peter 

Tel: 06183-9151-508 

ksmola-peter@erlensee.de 

Reiner Mayer 

Tel: 06183-9151-500 

rmayer@erlensee.de 

 Ansprechpartner/innen im Rathaus der Stadt Erlensee 

 Der Seniorenbeirat der Stadt Erlensee 

"Nachrücker" im Seniorenbeirat 

Marion Walter 
1. stellvertretende Vorsitzende 
Brückenstr. 23 a 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-5765 

marionundpeterwalter@gmail.com

Margret Reinhold 

Kurt-Schumacher-Straße 18 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-1017 

 

Inge Janotte 
2. stellvertretende Vorsitzende 

Hermann-Hesse-Weg 20 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-8004415 

janotte@gmx.net 

Klaus Hirchenhein 
Vorsitzender Seniorenbeirat 
Waldstraße 9 b 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-919161 

hirchenhein@freenet.de 

Dr. Günter Buckow 

Römerstraße 48 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-2596 

guenter.buckow@gmx.de 

Elvira Horst 

Friedrich-Ebert-Straße 41 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-2317 

ehorst212@gmail.com 

Werner Hercher 

Römerstr. 59 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-1532 

wekahercher@gmx.de 

Der Seniorenbeirat ist die Interessenvertretung  

der Seniorinnen und Senioren von Erlensee.  

Er berät die Organe der Stadt in allen 

Angelegenheiten, welche die Belange der älteren 

Einwohnerinnen und Einwohner berühren. 

E-Mail-Kontakt: seniorenbeirat@erlensee.de 

Seniorenbüro 

Stadt Erlensee 
 

Fachbereich 5 

Familie und Soziales 
 

Am Rathaus 3 

63526 Erlensee 

Zimmer 215 & 215a 
 

Fax: 06183-9151-599 

Werner Beier 
Marköbler Straße 9 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-6892 

wb112_de@yahoo.de 

Klaus Alexander 
Annemarie Renger Weg 1 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-9290150 

kalexander1@t-online.de 

Ali El Fadghan 

Markwaldsiedlung 9 a 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-9151740 

auslaenderbeirat@erlensee.de 

Walter Stolper 
Oberhörr Sandhof 1 

63526 Erlensee 

Tel: 06183-6869 

w.stolper@t-online.de 
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Fotos ohne Bildunterschrift sind von der Stadt Erlensee 

Kontakte 

 Servicebüro (Melde-/Passwesen) Empfang 
Montag 07.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

Dienstag 07.00 - 12.00 Uhr 08.30 - 12.00 Uhr  

Mittwoch nach vorheriger Terminvereinbarung 08.30 - 12.00 Uhr 

Donnerstag 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 -  16.00 Uhr 08.30 - 12.00 Uhr 

Freitag 07.00 - 12.00 Uhr 08.30 - 12.00 Uhr 

  Verwaltung  
Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr  

Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr  

Mittwoch geschlossen  

Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr 
 
 

Freitag 08.30 - 12.00 Uhr  

Samstag geschlossen  

 Sprechzeiten des Bürgermeisters nach Terminvereinbarung 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Erlensee 
Stadtverwaltung Erlensee         Am Rathaus 3          63526 Erlensee 

Tel: 06183-91510          Fax: 06183-9151-199      www.erlensee.de 

Arbeiterwohlfahrt AWO 

OV-Erlensee - Geschäftsstelle 

Hanauer Straße 11 

Lilian Siderius 

Tel. 06183-901221 

lilian.siderius@web.de 

Automobilclub Kinzigtal 

Erlensee e.V. im ADAC 

Kurt Oehm 

Tel. 06183-901007 

Selbsthilfe Körperbehinderter 

Hanau-Gelnhausen e.V. 

Uwe Schneider 

Tel. 06183-915223 

Evangelische Kirchengemeinde Erlensee 

Gemeindebüro Rückingen, Sabine Scholz, Telefon 06183-2369 

 

Bürgerverein Soziales 

Erlensee e.V. 

Tel. 06183-807835 
Mobil 0162 8588383 

Turn– und Sportgemeinde 

Erlensee 1874 e.V. 

Geschäftsstelle 

Tel. 06183-73329 

Pfarrerin Sabine 

Schudt 

Tel. 06185-8984432 

Pfarrerin Ulrike 

Stellmacher 

Tel. 06183-8158556 

Katholische Kirchengemeinde 

Christkönig 

 

Pfarrer Andreas  

Weitzel 

Tel. 06183-2363 
Pfarrerin Claudia 

Herchenröther 

Tel. 06183-22 78  

https://www.erlensee.de/datenschutz.html
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Fotos: Wolfgang Racek  


